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An die  
Mitglieder der  
Bezirksgruppe Mitte-Süd des VPP 

Bezirksgruppe 
Mitte-Süd 
 
Bezirksgruppensprecher: 
Dr. Albrecht Vogel 
Patentanwalt 
Schönbuchweg 8 
76297 Stutensee 
 

Telefon: d (06203) 71-21 92 
Telefon: p (0721) 68 98 51 
Telefax: d (06203)  71-21 80 
albrecht.vogel@de.abb.com 

  22. September 2008 
Einladung VPP Bezirksgruppe Mitte-Süd 
 
Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

herzlich möchte ich Sie zu unserer dritten Bezirksgruppen-Veranstaltung im Jahr 2008 
einladen, dieses Mal mit einem Thema zum Markenrecht. Vorträge zum Marken- und 
Musterrecht waren in unserer Bezirksgruppe bisher selten, obwohl Marken und 
Geschmacksmuster einen wichtigen Teil des IP-Portfolios von Industrieunternehmen aller 
Branchen bilden. Daher freue ich mich, dass wir dieses interessante Thema wieder einmal 
zum Gegenstand eines Bezirksgruppenabends machen können. 

Termin: Mittwoch, 15.10.2008, um 17:00  
Referent: Ingrid Malpricht, LL.M., Rechtsanwältin, Patentanwälte Zellentin & Partner, 

Ludwigshafen 
 
Thema:    Die Verwechslungsgefahr bei dreidimensionalen Marken (Goldhase-

Entscheidung) 
 
Ort:         ABB Forschungszentrum, Wallstadter Strasse 59, 68526 Ladenburg, A-Bau, 

1. OG, Raum „Västeras“ (Anfahrtskizze siehe anbei) 
 
Der Vortrag behandelt insbesondere den Schutzumfang der dreidimensionalen Marke, einer 
der „neuen Markenformen“, die durch die europäische Harmonisierung des Markenrechts 
auch ins deutsche Markengesetzt Einzug gehalten hat. Es wird aufgezeigt, welche 
Schwierigkeiten bei der Auslegung und Anwendung der für Marken allgemein gültigen 
Grundsätze entstehen und ein kurzer Vergleich zum Geschmacksmusterrecht gezogen.  

Vor allem durch die „Goldhase-Entscheidung" des BGH (GRUR 2007, S. 235ff.) ist der 
Schutzumfang der dreidimensionalen Marke und dessen Grenzen im Kollisionsfall wieder 
neu thematisiert worden. 

Ich möchten Sie bitten, mir möglichst bis zum 08.10.2008 per Fax (0 62 03/71 21 80) oder 
per e-mail (albrecht.vogel@de.abb.com) mitzuteilen, ob Sie teilnehmen werden. Gäste sind 
herzlich willkommen! 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Albrecht Vogel 

(Bezirksgruppensprecher) 
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